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Änderungsantrag der Fraktion Die Linke/SPD/Grüne  

 

 

 
 
Antrag/Begründung: 

Der Stadtrat der Stadt Aschersleben möge beschließen: 

Vor dem Rathaus der Stadt Aschersleben wird künftig dauerhaft neben der 
Flagge der Bundesrepublik Deutschland und der Flagge der Stadt Aschersleben 
auch die Sachsen-Anhalt-Flagge und die Europaflagge gehisst. 

Begründung:  

Die Debatte um die Beflaggung öffentlicher Gebäude ist für uns keine bloße Symbolik, sondern 
ein Bekenntnis zu unseren demokratischen Ebenen. Wir lehnen einen exklusiven Patriotismus ab, 
der ausgrenzt oder die Nation als statisches, in sich geschlossenes Gebilde missversteht. Wir 
setzen dem eine inklusive und verantwortungsbewusste Sichtweise entgegen, die unser lokales 
Handeln in den Kontext unserer föderalen und europäischen Gemeinschaft stellt. 

1. Das Bekenntnis zu unserer Stadt und ihrer Geschichte Die Flagge der Stadt Aschersleben ist 
mehr als nur ein Erkennungsmerkmal. Sie steht für unsere gemeinsame Geschichte, unser lokales 
Engagement und den Zusammenhalt der Bürgerinnen und Bürger in unserer Kernstadt und den 
Ortsteilen. Indem wir die Stadtflagge dauerhaft am Rathaus hissen, drücken wir unseren Stolz auf 
Aschersleben aus – auf eine Stadt, die ihre Herausforderungen gemeinsam meistert und in der 
sich Menschen unterschiedlicher Herkunft und Meinung einbringen. Sie ist das Symbol für das 
"Wir" in Aschersleben: ein Ort, der lebendig ist, weil er von seinem ehrenamtlichen Engagement 
und dem täglichen Miteinander seiner Menschen lebt. 

2. Das Bekenntnis zum Föderalismus (Sachsen-Anhalt) Mit dem Hissen der Flagge von Sachsen-
Anhalt bekennen wir uns bewusst zum föderalen Aufbau unseres Staates. Aschersleben ist ein 
stolzer und unverzichtbarer Teil Sachsen-Anhalts. Diese Flagge unterstreicht unsere regionale 
Identität, unsere Verbundenheit zur Landesgeschichte und unsere Mitverantwortung für die 
Entwicklung unseres Bundeslandes innerhalb der Bundesrepublik. 



 
 

3. Das Bekenntnis zu Europa als Friedensprojekt Die Ergänzung um die Europaflagge ist für 
unsere Fraktion essenziell. Wir leben in einer Zeit, in der europäische Zusammenarbeit wichtiger 
ist denn je. Europa ist kein abstraktes Konstrukt, sondern unser täglicher Lebensraum. Die 
Europaflagge symbolisiert unsere Zugehörigkeit zu einer Wertegemeinschaft, die auf Frieden, 
Völkerverständigung, Rechtsstaatlichkeit und Menschenwürde gründet. Wir sind eine weltoffene 
Stadt, die über den Tellerrand hinausblickt. 

4. Eine wehrhafte Demokratie Schwarz-Rot-Gold steht für die Errungenschaften der deutschen 
Demokratiegeschichte – für Freiheit, Gleichheit und soziale Gerechtigkeit. Es sind die Farben 
einer Republik, die aus der Geschichte gelernt hat und deren Identität gerade in der Vielfalt ihrer 
Bürgerinnen und Bürger liegt. Wir überlassen diese Symbole nicht den Kräften, die unsere 
Grundordnung angreifen oder den patriotischen Begriff durch völkisches Denken ersetzen wollen. 
Für uns sind diese vier Flaggen gemeinsam ein sichtbares Zeichen für eine wehrhafte, moderne 
und inklusive Demokratie. 

5. Konzentration vor dem Rathaus Wir wählen bewusst den Markt vor dem Rathaus als zentralen 
Ort der kommunalen Selbstverwaltung. Damit vermeiden wir eine unnötige Bürokratisierung durch 
eine kleinteilige Beflaggung der Ortsteile. Unser Fokus liegt darauf, dass dort, wo politische 
Entscheidungen getroffen werden, die Symbole unserer Demokratie in ihrer ganzen Breite – von 
der Ortschaft bis nach Europa – sichtbar werden. Dies ist ein Zeichen für Zusammenhalt, nicht für 
Spaltung. 

 
Deckungsvorschlag:  
 
Federführender Ausschuss:  
 
zu beteiligende Ausschüsse:  
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